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Beliebt ist das Spiel an der Dartscheibe 

Tennisclub unterstützt die Betreuung von an Demenz erkrankten 
Menschen 
GREGOR RITTER 

KERPEN­TÜRNICH. Die  nostalgische Musik  im Hintergrund  soll  Erinnerungen  an  frühere  Zeiten wecken, 
Michael  Giels  serviert  im  vereinseigenen  Bistro  "Matchball"  selbst  gebackenen  Kuchen,  und  in  einer 
Gesprächsrunde besinnen sich die Besucher auf vergangene Lebensabschnitte. 
Bei  dem  ungewöhnlichen  Nachmittag  mit  von  der  Partie  ist  Anja  Feist,  Inhaberin  des  gleichnamigen 
Pflegedienstes  in Kerpen. "Hier sollen die Patienten aus dem Alltag ausbrechen und  für ein paar Stunden 
etwas  anderes  erleben",  sagt  Feist  zu  dem  Service  "Zick  für  uns",  bei  dem  an  Demenz  Erkrankte 
donnerstags mehrere Stunden  lang betreut und damit pflegende Angehörige entlastet werden. Stand nicht 
gerade  ein  Ausflug  an,  wurde  bisher  in  den  Räumlichkeiten  des  Pflegedienstes  gebastelt,  gespielt  und 
erzählt, um Motorik, Konzentration und Beweglichkeit anzuregen. 
An  diesem Nachmittag  aber  steht  den Teilnehmern  die Anlage  des Tennisclubs Blau­Weiß Türnich  dafür 
offen,  mit  Terrasse,  Swimmingpool  und  Clubhaus.  Auf  besonderes  Interesse  der  Besucher  stößt  die 
Dartscheibe im überdachten Biergarten, auf der durch mit Saugnäpfen versehenen Pfeile die Zielgenauigkeit 
erprobt werden kann  ­  stundenlanges Wetteifern  ist die Folge des Angebots. Nach mehr als vier Stunden 
Aufenthalt  auf  der  Clubanlage  geht  es  dann  für  die  erschöpften  und  erfüllten  Teilnehmer mit  einem  vom 
Autohaus Ellman gestellten Fahrzeug wieder nach Hause. Und sie sind neben Ausflügen etwa in den Kölner 
Zoo oder einem Dombesuch um eine Erfahrung reicher. 
Vermittelt hat den Kontakt Gastronom Giels, dessen Mutter auch an Demenz erkrankt ist. "Wir sind stolz und 
froh,  dass  er  den  ersten  Nachmittag  ermöglicht  hat",  sagt  Helmut  Müller,  Erster  Vorsitzender  des 
Sportvereins. "Hier zeigt sich, wie wichtig eine fürsorgliche und erfolgreiche Betreuung für die Menschen ist", 
findet Müller. 
Die  Zusammenarbeit  soll  auf  jeden  Fall  weiterlaufen,  ein  weiterer  Termin  bei  dem  Tennisclub  ist  bereits 
geplant.  "Vielleicht sind wir  irgendwann dankbar, solche Angebote einmal selbst wahrnehmen zu können", 
wirft Vereinschef Müller einen Blick in die Zukunft. 

Einen abwechslungsreichen Nachmittag hatten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von "Zick für uns" auf der Anlage 
des Tennisclubs in Türnich. ­ 
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